
Jahresbericht 2019 

 

Ich bin Jasmin Blaser und bin seit Ende Februar die Gruppenleiterin der 

Zipfelwitz. Ich bekam die grosse Ehre über das vergangene Jahr den Rückblick 

zu schreiben. 

 

Prinzessinnen, Spiderman, Cowboys und viele weitere tolle Kostüme durften wir 

in der Fasnachtswoche im Februar bestaunen. Neben Konfettischlacht, tollen 

Bastelangeboten und Schminken gab es auch noch einen Fasnachtsumzug mit 

Instrumenten. Dazu gab es natürlich auch leckere Zvieris wie zum Beispiel 

Konfetti-Joghurt und selbstgemachte Fasnachtschüechli. 

 

Kaum ist die Fasnachtszeit vorbei, steht auch schon Ostern vor der Tür. Was 

wäre bloss Ostern ohne bunte Ostereier?  

Fleissig wurden Eier gefärbt, Osterbilder gemalt und natürlich auch Osternestli 

gebastelt.  

 

Neben tollen Frühlingsaktivitäten wie längere Spaziergänge oder Spielen auf 

verschiedenen Spielplätzen ging auch unser Waldtag wieder los.  

Mit Sack und Pack machten wir uns auf, die Natur zu erforschen.  

Dieses Jahr begleitete uns Sockolino. Sockolino ist eine kleine Raupe, die den 

Kindern den Wald etwas nähergebracht hat.  

Klettern auf gefällten Baumstämmen, kleine Tiere im Lupenglas beobachten oder 

beim Schlangenbrot und Würstli bräteln helfen, gehörten zum Waldtag dazu.  

 

Bikini an, Sonnencrème aufgetragen, Wasser im Pool und los ging der Sommer. 

Wir genossen die vielen schönen und heissen Sommertage draussen in unserem 

grossen Garten. Neben Baden im Pool gehörten schaukeln, klettern und die Natur 

erforschen zum Tagesgeschehen dazu. Für die nötige Energie sorgten reichlich 

Glaces und leckere Wassermelonen. 

 

In diesem Sommer hiess es in ganz Hombrechtikon, die Kita Farbtupf sei in 

Feierlaune. Ein riesen Sommerfest mit Hüpfburg, Kinderschminken und tollen 

Aktivitäten fand statt. Ebenfalls nutzten wir das Sommerfest als Tag der 

offenen Tür. Wir durften viele neue Familien begrüssen und ihnen stolz unsere 

Kita zeigen. Leckere Salate, Grilladen und ein riesiges selbstgemachtes 

Dessertbuffet durften nicht fehlen. Es war ein tolles Fest mit sehr schönen 

Erinnerungen. 

 

Auch das jährliche Kitaschlafen durfte nicht fehlen. Für die Kindergartenkinder 

hiess es also den Schlafsack, ihre Kuscheltiere und ihr Pyjama zu packen und auf 

zum Kitaschlafen.  



Dieses Jahr kam ein Pirat auf Besuch, welcher seinen Schatz verloren hatte. 

Nach einer aufregenden Schatzsuche und einem leckeren Piratenessen war dann 

auch schon Zeit fürs Bett.  

Früh am Morgen und nach einer kurzen Nacht starteten wir den Tag mit einem 

leckeren Brunch. Noch etwas müde aber überglücklich gingen wir dann alle nach 

Hause.   

 

Nach dem Kitaschlafen kommt immer eine etwas traurige Zeit. Wir mussten uns 

von vielen Kindern verabschieden, welche in den Kindergarten gekommen sind. 

Wir feierten kurz vor den Sommerferien viele Abschiede, tanzten bei 

Kinderdisco und lachten nochmals ausgiebig beim Abschiedskuchen essen.  

 

Die Tage werden wieder kürzer und es wird langsam wieder kälter. Der Herbst 

steht vor der Tür. Blätterschlachten, Laub rechen und Drachen basteln ist 

angesagt. Nach einem wunderschönen langen Sommer genossen wir dann auch 

wieder die Zeiten drinnen in unseren grossen Kitaräumen.  

 

„Räbeliechtli, Räbelichtli wo gasch hii?“ Auch in diesem Jahr haben wir wieder 

einen wunderschönen Räbeliechtli-Umzug erlebt und viel Lichtzauber in die 

Dunkelheit gebracht.  

Ausgerüstet mit vielen tollen, selbstgeschnitzten Räben ging der Umzug los. 

Trotz Regenwetter und kalten Temperaturen war die Stimmung super. Zurück in 

der Kita genossen wir noch ein leckeres Abendessen. 

 

Nun wird es Zeit die Weihnachtsdeko hervorzuholen.  

Gemeinsam schmückten wir den Weihnachtsbaum, backten feine Guetzli und 

hörten tolle Weihnachtsgeschichten.  

„Was isch das für es Liechtli, was isch das für en Schii, de Chlaus mit em 

Schmutzli, lauft grad zur Kita ih…“ Alle zusammen begrüssten wir den 

Samichlaus und den Schmutzli bei den Gwundernasen. Wir durften eine 

spannende Weihnachtsgeschichte hören und anschliessend einen feinen 

Samichlauszvieri geniessen. Neben feinen Süssigkeiten und Nüssen gab es 

selbstgebackene Gritibänze. Mhhhhh war das lecker.  

Zum Abschluss des Jahres organisierte jede Gruppe einen Adventstee. In einer 

gemütlichen und ruhigen Atmosphäre liessen wir das Jahr ausklingen.  

 

Nun bin ich am Ende des Jahresrückblicks 2019. Ich hoffe, ihr hattet einen 

tollen Einblick in unser vergangenes Jahr. Wir sind weiter fröhlich und 

farbenfroh und sagen auf Wiedersehen. 

 

Eure Jasmin 
 


